
 FREIE UNIVERSITÄT BERLIN 
Fachbereich Philosophie und Geisteswissenschaften 

 
Protokoll 

der 242. Sitzung des Fachbereichsrats 
am 14.1.2015 

 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder des Fachbereichsrats: 
Frau Prof. Eming, Herr Prof. Gosepath, Herr Prof. Huß, Herr Prof. Johnston, Frau Prof. Kolesch, Herr 
Prof. Küpper, Frau Prof. Meinschaefer, Herr Prof. von Mengden, Frau Prof. Olk, Frau Dr. Cook, Frau 
Dadas, Frau Flach, Herr Riedel, Herr Rosonsky, Frau Schulz, Frau Mehls 
 
Entschuldigt: Frau Prof. Fleig, Herr Prof. Roling, Frau Dr. Schaefer, Herr Prof. Siebenhaar, Herr König, 
Frau Herzog, Frau Lenz 
 
Gast zu TOP 1: Frau Prof. Uhlmann (WE 2) 
Gäste zu TOP 5 und 6: Frau Hammers (Leiterin Abt. V Lehr- und Studienangelegenheiten), Frau 
Grünert (Studienbüro), Frau Schäfer (WE 2) 
 
Frauenbeauftragte: Frau Lummert  
Sitzungsleitung: Frau Prof. Kolesch 
Beratend: Frau Krehl 
Protokoll: Frau Tettweiler 
Beginn der Sitzung:  9.15 Uhr 
Ende der Sitzung:   10.45 Uhr 
 
 
 
 
Tagesordnung 
1. Antrag von Herrn Dr. Michael Krewet auf Zulassung zur Habilitation; ggf. Bildung der Habilita-

tionskommission (nicht öffentlich) 
2. Evaluationsempfehlung für Herrn Juniorprofessor Dr. Florian Sedlmeier (nicht öffentlich) 
3. Mitteilungen 
4. Genehmigung der Protokolle der 240. und 241. FBR-Sitzung 
5. Studien- und Prüfungsordnung des Fachbereichs Philosophie und Geisteswissenschaften der 

Freien Universität Berlin für den Bachelorstudiengang Lateinische Philologie, das 60-
Leistungspunkte-Modulangebot Lateinische Philologie im Rahmen anderer Studiengänge sowie 
das 30-Leistungspunkte-Modulangebot Lateinische Philologie im Rahmen anderer Studiengänge 

6. Studien- und Prüfungsordnung des Fachbereichs Philosophie und Geisteswissenschaften der 
Freien Universität Berlin für den Bachelorstudiengang Deutsche Philologie sowie das 60- und das 
30-Leistungspunkte-Modulangebot Deutsche Philologie im Rahmen anderer Studiengänge 

7. Verschiedenes 
 
 
TOP 1: Antrag von Herrn Dr. Michael Krewet auf Zulassung zur Habilitation; ggf. Bildung der 
Habilitationskommission (nicht öffentlich) 
Herr Dr. Krewet beantragt die Zulassung zur Habilitation unter Vorlage der Schrift „Herodot. Göttliche 
Providenz und menschliche Verantwortung im Geschichtskonzept der Historien“. Nachdem Frau Prof. 
Uhlmann (WE 2) den Kandidaten und seinen wissenschaftlichen Werdegang vorgestellt hat, akzeptiert 
der Fachbereichsrat die vorgeschlagenen Vortragsthemen und beschließt, das Habilitationsverfahren 
zu eröffnen (Abstimmungsergebnis siehe vertrauliche Anlage zu diesem Protokoll). Er wählt vorbehalt-
lich ihrer Zustimmung Frau Prof. Uhlmann, Herrn Prof. Pechlivanos, Herrn Prof. Roling, Herrn Prof. 
Schmitt (alle WE 2), Herrn Prof. Johnston (WE 6) und Herrn Riedel zu Mitgliedern der Habilitations-
kommission. Die Vertreter/innen des akademischen Mittelbaus benennen nach. Herr Riedel wird sich 
darum bemühen ein zusätzliches studentisches Mitglied aus der WE 2 zu gewinnen. 
 
TOP 2: Evaluationsempfehlung für Herrn Juniorprofessor Dr. Florian Sedlmeier (nicht öffentlich) 
Nachdem die Inhalte der positiven Gutachten im Rahmen des Zwischenevaluationsverfahrens von 
Herrn Prof. Sedlmeier dargestellt worden sind, befürwortet der Fachbereichsrat die dem Präsidium der 
FU Berlin vorzulegende positive Evaluationsempfehlung mit der Perspektive einer dreijährigen weite-
ren Dienstzeit von Herrn Prof. Sedlmeier (Abstimmungsergebnis siehe vertrauliche Anlage zu diesem 
Protokoll). 
 
 



 
TOP 3: Mitteilungen 
Die Mitteilungen können der Homepage des Fachbereichs entnommen werden. 
 
 
TOP 4: Genehmigung der Protokolle der 240. und 241. FBR-Sitzung 
Der Fachbereichsrat genehmigt einstimmig die Protokolle der 240. und 241.FBR-Sitzung. 
 
TOP 7: Verschiedenes 
Studierendenvertreter Herr Riedel fragt nach dem Tagesordnungspunkt „Schreiben des Präsidenten 
zur Umsetzung der Zielvereinbarungen 2013/2014 im Bereich Nachwuchsförderung/DRS“ der Deka-
natssitzung vom 6.1.2015. Die Dekanin führt hierzu aus, dass die von der DRS in Aussicht gestellten 
Formulare zur Erfassung des IST-Standes von Promovierenden und Promotionen, die im Rahmen der 
Zielvereinbarungen 2013/2014 vereinbart worden war, übersendet wurden. Das Dekanat wird die In-
formationen, soweit vorliegend, bereitstellen, den Prozess insgesamt aber kritisch begleiten. 
 
Des Weiteren erkundigt sich Herr Riedel nach den Tagesordnungspunkten a) „SFB-Konzeptpapier zur 
Wiederbesetzung der Professur für Musikwissenschaft“ und b) „Vorschläge des Präsidiums zur Di-
mensionierung der Studienplatzzahlen in den Jahren 2015ff“ der Dekanatssitzung vom 13.1.2015. Zu 
a) erläutert die Dekanin, dass das Institut für Theaterwissenschaft auf Wunsch des Präsidiums ein 
SFB-Konzeptpapier vorbereitet und vorgelegt hat, in dem die wiederzubesetzende Professur für Mu-
sikwissenschaft eine zentrale Rolle hat. Das Papier wird ergänzend zu den bereits vor einiger Zeit an 
das Präsidium übermittelten Unterlagen zur Wiederbesetzung der Musikwissenschaft weitergeleitet 
werden. Zu b) führt die Dekanin aus, dass sich das Dekanat mit den Anfang der Woche vom Präsidi-
um übersendeten geplanten Überbuchungen der Studienplätze in den Wintersemestern 2015/2016 – 
2017/2018 befasst hat und nach einem ersten Gespräch mit dem Präsidium die Geschäftsführenden 
Direktor/innnen der betreffenden Institute (WE 1, WE 3, WE 4 und WE 7) einladen wird, um gemein-
sam die möglichen Maßnahmen zu besprechen. 
 
TOP 5: Studien- und Prüfungsordnung des Fachbereichs Philosophie und Geisteswissenschaf-
ten der Freien Universität Berlin für den Bachelorstudiengang Lateinische Philologie, das 60-
Leistungspunkte-Modulangebot Lateinische Philologie im Rahmen anderer Studiengänge so-
wie das 30-Leistungspunkte-Modulangebot Lateinische Philologie im Rahmen anderer Studi-
engänge 
Der Fachbereichsrat diskutiert mit Frau Hammers (Leiterin Abt. V Lehr- und Studienangelegenheiten) 
Abs. 2 des § 4 Lehr- und Lernformen der o.g. Studien- und Prüfungsordnung. Nach ausgiebiger Bera-
tung beschließt der Fachbereichsrat einstimmig den § 4 Abs. 2 wie folgt zu ändern:  
(2) Die Lehr- und Lernformen gemäß Abs. 1 können in Blended-Learning-Arrangements erprobt wer-
den. Das Präsenzstudium wird hierbei in angemessener Art und angemessenem Umfang mit elekt-
ronischen Internet-basierten Medien (E-Learning) verknüpft. Dabei werden ausgewählte Lehr- und 
Lernaktivitäten über die zentralen E-Learning-Anwendungen der Freien Universität Berlin angeboten 
und von den Studentinnen und Studenten einzeln oder in einer Gruppe selbstständig und/oder betreut 
bearbeitet. Blended Learning kann in der Durchführungsphase (Austausch und Diskussion von Lern-
objekten, Lösung von Aufgaben, Intensivierung der Kommunikation zwischen den Lernenden und 
Lehrenden) bzw. in der Nachbereitungsphase (Lernerfolgskontrolle, Transferunterstützung) eingesetzt 
werden.  
Die Änderung des § 4 Abs. 2 gilt auch für alle anderen zu erlassenden Bachelor Studien- und Prü-
fungsordnungen des FB Philosophie und Geisteswissenschaften. 
 
Im Anschluss erlässt der Fachbereichsrat einstimmig die o.g. Studien- und Prüfungsordnung. 
 
TOP 6: Studien- und Prüfungsordnung des Fachbereichs Philosophie und Geisteswissenschaf-
ten der Freien Universität Berlin für den Bachelorstudiengang Deutsche Philologie sowie das 
60- und das 30-Leistungspunkte-Modulangebot Deutsche Philologie im Rahmen anderer Studi-
engänge 
Der Tagesordnungspunkt wird auf die nächste FBR-Sitzung vertagt. 
 
 
 
 
 
Protokoll: Tettweiler/Krehl/Kolesch 
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